
NEWSLETTER

Werte Gartenfreundinnen und Freunde,
herzlich willkommen zum neuen Newsletter unseres
Kreisverbandes. In diesem finden Sie Informationen
zu unseren Terminen und Aktionen. Ebenfalls gibt es
einen kleinen Gartentipp.
Gerne weise ich auch auf unseren Gartentreff hin, der
im Mai wieder startet. Beim ersten Treff am 06. Mai
um 18:30 Uhr wird es im Kreisobstlehrgarten rund um
die Obstblüte und einige Schädlinge im Garten gehen.
Dazu lade ich sie ganz herzlich ein. Alle Informationen
finden Sie natürlich auch auf unserer Homepage:    
kv-gartenbau-dlg.de. Ich wünsche ihnen allen ein
erfolgreiches Gartenjahr und verbleibe mit
gärtnerischen Grüßen.

Ihr Manfred Herian
Kreisvorsitzender
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Fünf Gartenbesitzer und -besitzerinnen wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes für
Gartenbau und Landespflege in Ziertheim von Landrat Markus Müller im Rahmen
der Aktion „Bayern blüht – Naturgarten“ ausgezeichnet. Erfolgreich teilgenommen an der Zertifizierung haben Stefan
Schneid (Bachhagel), Franziska und Moritz Kloevekorn (Bachhagel), der Lederlehof (Donaualtheim), Gisela und Ernst Ott
(Wittislingen), sowie Simone Winkler (Lauingen).
Ein Naturgarten ist ein wichtiger Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz, da er einen wertvollen Lebensraum für Pflanzen
und Tiere bietet. Die Aktion „Bayern blüht“ fördert diese Bemühungen und trägt dazu bei, den Artenreichtum und die
Biodiversität in Bayerns Gärten zu erhöhen.Kernkriterien für eine erfolgreiche Zertifizierung sind der Verzicht sowohl auf
chemische Pflanzenschutzmittel, als auch auf chemisch-synthetische Dünger. Ebenso sollten im Garten keine torfhaltigen
Substrate zur Bodenverbesserung verwendet werden. Das wichtigste Kriterium ist jedoch die hohe ökologische
Vielfalt auf dem Grundstück. Das bedeutet, dass sich dort verschiedenste Lebensbereiche, wie z.B. Trockenmauern,
Feuchtbiotope oder Wiesenbereiche, finden, die verschiedenen Tier- und Pflanzenarten einen geeigneten Lebensraum
bieten.

Die Auszeichnung zum Naturgarten soll Anreize schaffen Bayern und
unsere Heimat noch blühender und lebendiger zu machen –für
Pflanzen, Tiere und auch Menschen. Ebenso dient sie als Nachweis für
ein Engagement für Ressourcenschonung und
Nachhaltigkeit.
Die Plakette, die man bei erfolgter Zertifizierung erhält, ist nicht nur
Zeichen der Anerkennung
für die Arbeit der Hobbygärtnerinnen und -gärtner, sondern auch eine
Einladung, weitere Naturfreunde zu inspirieren und zum Mitmachen zu
animieren. Für das aktuelle Jahr kann sich jeder Gartenbesitzer und
jede Gartenbesitzerin, egal ob diese nun Mitglied in einem
Gartenbauverein sind oder nicht, zertifizieren lassen. Die Durchführung
liegt beim Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege. Für Mitglieder in einem Gartenbauverein im
Landkreis Dillingen ist die Zertifizierung 2024 kostenlos. Wir haben
aber nur beschränkte Kapazitäten. Schnell sein lohnt sich also.

NATURGARTENZERTIFIZIERUNG 2024

TEILNAHME 2024

ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de
Der Anmeldeschluss ist am 01.06.2024

RÜCKBLICK 2023
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Wasser ist Ursprung allen Lebens, es dient als Grundlage für jedes Lebewesen.
Doch auch für unsere Pflanzen in Natur, Garten und öffentlichem Grün ist es
essentiell. In Zeiten von Klimawandel und Sommertrockenheit wird der intelligente
Umgang damit umso wichtiger. Gerade Hobbygärtner müssen sich dieser
Herausforderung stellen.

Deshalb ruft der Kreisverband Gartenliebhaber dazu auf, sich am Ideenwettbewerb
"Wasser im Garten" zu beteiligen. Gesucht werden zukunftsfähige, kreative und
innovative Konzepte, die sich mit dem nachhaltigen Umgang von Wasser im Garten
beschäftigen. Von angepassten Pflanzungen über Wasserversorgung bis hin zur
Versickerung – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.

Teilnehmen können sowohl Privatpersonen als auch Vereine. Wichtig ist, dass die
eingereichten Projekte bereits umgesetzt wurden. Die besten Ideen werden im
Rahmen der Herbstversammlung präsentiert.

Interessierte können ihre Projekte bis zum 1. September einreichen. Die Bewerbung
sollte eine kurze Beschreibung des Gartenprojekts sowie aussagekräftige Bilder
enthalten. Danach wählt eine Fachjury die 10 Finalisten aus, welche mit einer
Urkunde ausgezeichnet und im Rahmen der Herbstversammlung am 11. Oktober in
Finningen geehrt werden.

Als Anreiz winken zusätzlich attraktive Preise für die ersten drei Plätze, darunter
Pflanzgutscheine für die Umsetzung weiterer Gartenprojekte.

"Der Ideenwettbewerb 'Wasser im Garten' bietet eine großartige Möglichkeit,
innovative Konzepte zur nachhaltigen Nutzung von Wasser im eigenen Garten zu
präsentieren und zu würdigen. Wir freuen uns auf zahlreiche kreative
Einsendungen", so Manfred Herian, Vorsitzender des Kreisverbandes.

"WASSER IM GARTEN - FIT FÜR DIE ZUKUNFT"

INNOVATIVE
GARTENIDEEN
GESUCHT!
IDEENWETTBEWERB DES KREISVERBANDES FÜR
GARTENBAU UND LANDESPFLEGE 

ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de
Homepage: kv-gartenbau-dlg.de

Der Anmeldeschluss ist am 01.09.2024

ZUM ANMELDE-
FORMULAR

https://www.kv-gartenbau-dlg.de/app/download/14165619790/Ideenwettbewerb+KV+DLG+2024.pdf?t=1712828072
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ANMELDUNG UND INFOS

LEHRFAHRT DES KREISVERBANDES FÜR
GARTENBAU UND LANDESPFLEGE 

ZUM WOHL - DIE PFALZ!

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de

TAG 1 

Anschließend Gelegenheit zum Mittagessen im Hofcafé eines familiär geführten Obstbaubetriebs mit
modernem Sortiment. Familientradition und Qualität stehen hier seit vielen Generationen an erster Stelle.
Dem Kunden werden viele ntolle Produkte aus eigenem Anbau angeboten, die es nicht nur im Hofladen zu
kaufen gibt, sondern die man auch im Hof-Café probieren kann. Gestärkt geht die Reise weiter zum
Obstversuchsgut Heuchlingen. Hier verschmelzen Theorie und Praxis des Wein- und Obstbaus auf
faszinierende Weise unter dem Dach der staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau
Weinsberg. Am späten Nachmittag Weiterfahrt nach Speyer und Zimmerbezug im dortigen 4* Hotel
Löwengarten. Anschließend entdecken Sie bei einem geführten Rundgang die 2000-jährige Geschichte und
die prachtvollen Bauwerke der Domstadt Speyer. Den Abend lassen Sie bei einem leckeren Abendessen im
Hotel ausklingen.

TAG 2 
Nach dem Frühstück kurze Fahrt nach Weinheim zum Besuch
im Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof, wo Sie über
2500 verschiedene Staudenarten in reizvollen Kombinationen
bestaunen können. Hier wird nicht nur die Schönheit der
Pflanzen zelebriert, sondern auch deren optimale Kombination
unter verschiedenen Wachstums- und Standortbedingungen
erforscht. Anschließend geht es weiter in den Weinheimer
Exotenwald, ein ca. 60 Hektar großes Naturparadies, das sich
an den im englischen Gartenstil angelegten Schlosspark
anschließt. Hier können Sie fremdländische Baumarten wie
Riesenmammutbäume, chilenische Andentannen und
japanische Magnolien bewundern. Am Nachmittag erwartet Sie
ein weiteres Highlight: Eine malerische Weinbergsrundfahrt im
Planwagen hoch über den Ortschaften der Pfalz, gefolgt von
einer Weinprobe und einem typischen Abendessen auf einem
traditionsreichen Pfälzer Winzerbetrieb. Lassen Sie sich von der
Atmosphäre und den Aromen dieser einzigartigen Region
verzaubern!

Am frühen Morgen Abfahrt in Dillingen und Fahrt zum ersten Stopp in
Schwäbisch Gmünd. Bei Fehrle Stauden tauchen Sie ein in die
vielfältige Welt der Staudenproduktion. Auf neun Hektar Fläche
werden über 2100 Arten und Sorten kultiviert, angefangen von der
Kleinballenstaude für Dachbegrünungen bis hin zu imposanten
Solitärstauden im 20-Liter-Container. Ein wahres Paradies für
Pflanzenliebhaber!

26.-28. SEPTEMBER 2024
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ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de

_ Fahrt in einem modernen Fernreisebus ab/bis Dillingen
_ 2x Übernachtung im 4* Hotel Löwengarten in Speyer
_ 2x Frühstück im Hotel
_ 1x Abendessen im Hotel
_ Ortstaxe/Bettensteuer
_ Weinprobe und Abendessen auf einem Weinbaubetrieb
_ Weinbergrundfahrt im Planwagen
_ Besuch und Führung Fehrle Stauden
_ Betriebsbesichtigung Oberversuchsgut Heuchlingen
_ Führung Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof
_ Besuch Exotenwald Weinheim
_ Führung Schlossgarten Schwetzingen
_ Besuch bei MOZERS´s Spirit mit Schnapstasting
_ Stadtführung Speyer
_ Audioguides für alle Reisetage
_ Gut abgesichert: Reiserücktrittskosten- und 
   Reiseabbruchversicherung

LEHRFAHRT DES KREISVERBANDES FÜR GARTENBAU UND LANDESPFLEGE 
ZUM WOHL - DIE PFALZ!

TAG 3 
Nach einem entspannten Frühstück haben Sie Zeit für einen individuellen Stadtbummel in Speyer, bevor Sie
den prachtvollen Schlossgarten Schwetzingen erkunden. Hier erstreckt sich im Herzen der Stadt eine
barocke Sommerresidenz mit einem mehr als 72 Hektar großen Schlossgarten, der als Gartendenkmal von
europäischem Rang gilt. Genießen Sie die harmonische Atmosphäre und die prachtvollen Anlagen, bevor es
weitergeht zum Mozer Obstbau. Probieren Sie die aromatische Vielfalt der regionalen Früchte bei einer
Destillatsprobe und erfahren Sie mehr über die Kunst der Schnapsbrennerei. Anschließend Antritt der
Heimreise. Auf dem Rückweg nach Dillingen bleibt genügend Zeit für eine gemütliche Einkehr.

IM REISEPAKET ENTHALTEN

ZUM ANMELDE-
FORMULAR

26.-28. SEPTEMBER 2024

https://www.kv-gartenbau-dlg.de/app/download/14161635390/Lehrfahrt+Pfalz+Anmeldung+und+Programm.pdf?t=1712566534
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Kreisobstlehrgarten des Landkreises Dillingen a.d.Donau
Deisenhoferstr. 60
89420 Höchstädt a. d. Donau
3,5 ha großer Lehrgarten. Schwerpunkt Obstgehölze mit Streu-
obstwiese, Spindelbuschanlage (Stein- und Kernobst), Beeren-
obst am Spalier, verschiedene Wiesen- und Heckengesellschaften,
Bienenhaus und Obstlagerkeller, Naturkindergarten, Gemüsegar-
ten mit Hochbeeten, Sortenerhaltungsgarten. Obstbauliche und
pflanzenkundliche Führungen, Kinderaktionen

TAG DER OFFENEN GARTENTÜR
30. JUNI 2024

 INFOS
Ansprechpartner für Fragen und

Informationen ist Kreisfachberater
Benedikt Herian unter der 

Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:
enedikt.herian@landratsamt.dillingen.de

Homepage: kv-gartenbau-dlg.de
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Auch dieses Jahr schlägt der Buchsbaumzünsler in unseren Gärten wieder voll zu. Immer mehr Menschen
verabschieden sich von ihren Buchspflanzungen, da sie den Kampf gegen die Raupen dieses Insekts
aufgegeben haben. Grundsätzlich gilt: Buchs zu ersetzen ist relativ schwierig: er verträgt sonnige bis
schattige Standorte, saure bis alkalische Böden, ist sowohl trockenheits- als auch feuchtigkeitsresistent.
Hier eine Liste mit möglichen Alternativen: 

Die Eibe Taxus baccata ‚Renkes kleiner Grüner‘ langsam wachsend und schnittverträglich, hohe
Standorttoleranz, aber nicht zu trocken. Eine weitere kleinbleibende Eiben-Sorte wäre Taxus cuspidata
‚Lescow‘. Probleme haben Eiben Grundsätzlich mit Staunässe. Dies gilt es zu beachten 
Relativ schnittintensiv ist die Heckenkirsche Lonicera nitida ‚Maigrün‘ und kann an vollsonnigen und
ungeschützten Plätzen bei starken Frösten zurückfrieren. Als Standort toleriert sie sogar volle Sonne
und Schatten. Außerdem verträgt sie Hitze relativ gut und ist stadtklimafest.
Die immergrüne Berberitze Berberis buxifolia ‚Nana‘ hat zwar einen geringen Anspruch an den Boden
und den Standort, Jedoch sollte bei der Pflege nicht auf dicke Handschuhe verzichtet werden, da die
Dornen sehr unangenehm stechen. Als ebenfalls kleinbleibende stachelige Alternative ist Berberis
thunbergii ‚Kobold‘ zu nennen, diese ist jedoch laubabwerfend.
Auch eine neue Sorte des Lebensbaumes Thuja occidentalis namens ‚Mecki‘ wird als Buchsersatz
angeboten. Wie alle anderen Lebensbaumarten hat sie Probleme an zu trockenen Plätzen. Außerdem
verfärbt sich ihre Benadelung im Winter. Mit ähnlichen Eigenschaften ist die Sorte ‚Miky‘ ausgestattet.
Außerdem vertragen sie keinen Schatten.
Die Sorten der Stechpalme (Ilex crenata) kommen optisch dem Buchs am nächsten, doch sind sie in
Bezug auf den Standort relativ heikel. Sie brauchen einen guten humosen und feuchten Boden, bei
dem der pH-Wert im sauren Bereich liegen sollte, ansonsten kann es zu unschönen Blattverfärbungen
kommen.
Die beiden als Buchsersatz angebotenen Alternativen Rhododendron ‚Bloombux‘ als auch die
Heidelbeere ‚Berrybux‘ benötigen beide sowohl saure, als auch feuchte Böden und vertragen keine
volle Sonne. 
Alternativ können auch Kräuter wie Lavendel, Rosmarin oder auch Heiligenkraut z.B. in Hausgärten als
heckenartige Einfassungen von Beeten genutzt werden, jedoch können diese bei starken Frösten
ebenfalls zurückfrieren.

Generell gilt: lassen Sie sich in der Gärtnerei oder Baumschule ihres Vertrauens beraten, dort sind auch
Fachleute, die die Gegebenheiten unserer Region kennen und auch Erfahrungen mit Buchsersatz haben.

DER AKTUELLE GARTENTIPP
BUCHSERSATZ

EIBE ‘RENKES
KLEINER GRÜNER’

RHODODENDRON
 ‘BLOOMBUX’



7

Der Kreisverband auf der Landesgartenschau
Der Kreisverband präsentiert die schwäbische Weinweichsel, den Landkreis und sich in Kirchheim bei München
Datum: Sa. 13.07. -15.07.
Ort: Pavillion des Landesverbands auf der LGS Kirchheim

Garten- und Naturpädagogikseminar „Beerenstark und Kräuterreich“
Apothekerin Dr. Juliane Daniel und Gartenbau- Ingenieur Thomas Janscheck vermitteln, wie man dieses Thema
erlebnisorientiert in den OGV Kinder- und Jugendgruppen umsetzen kann.
Datum: Sa 14.09.                  Uhrzeit: 9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten 

Apfelernte
Je nach Fruchtbehang wird wieder geerntet
Datum: Di. 17.09.                  Uhrzeit:  9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten

WEITERE TERMINE 2024

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de
Der Anmeldeschluss ist am 01.06.2024

Herbstversammlung
Mit Vortrag von Dr. Michael Ernst, Leiter der Staatsschule 
für Gartenbau, Stuttgart-Hohenheim
„Gemüseanbau im Hausgarten“
Datum: Fr. 11.10.                  Uhrzeit: 19:30    
Ort: Finningen, „Zum Schlößle“, Am Schlößle 1

Seminar für Gartenfreunde /Gartenpflegerausbildung
Vorträge zu verschiedenen Themen rund um den Garten.
Programm folgt.
Datum: Sa. 16.11.                 Uhrzeit: ab 9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten

ANMELDUNG
UND INFOS


